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- Leserplat ine (Achtung:  ohne Gehäuse bei Leser6 PCB)

- Bedienungsanleitung
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�� (LQI�KUXQJ
Sehr geehrter Kunde,

wir  bedanken uns für den Kauf dieses Standalone-Lesers.
 
Mit  diesem  Gerät  haben  Sie  ein  Produkt  erworben,  das  nach  dem  letzten  Stand  der  Technik  gebaut  wurde.  Sein
Betr ieb  ist  einfach  und  leicht  verständlich.  Lesen  Sie  zur  opt imalen  Ausnützung  aller  seiner  Vorzüge  diese
Betr iebsanleitung bit te t rotzdem aufmerksam durch.

�� %HVWLPPXQJVJHPl�H�9HUZHQGXQJ
Der  best immungsgemäße  Einsatz  dieses  Standalone-Lesers  ist  die  Erfassung  von  Transponderdaten  über  ein
Antennenmodul.  Diese  Daten  werden  vom  Standalone-Leser  m it  den  in  einem  internen  EEPROM  gespeicherten
Transponderdaten  verglichen.  Wird  eine  gespeicherte  Transpondernummer  erkannt,  so  schaltet  der  Leser  einen
Ausgang.
Ein anderer Einsatz als der Vorgegebene ist  nicht  zulässig.

Der  Aufbau  dieses  Moduls  entspr icht  den  europäischen  und  nat ionalen  Anforderungen  zur  elekt romagnet ischen
Vert räglichkeit .  Das  Gerät  t rägt  das  CE-Zeichen,  die  Konform ität  wurde  nachgewiesen.  Die  entsprechenden
Erklärungen und Unter lagen sind beim  Hersteller  hinter legt .

�� 6LFKHUKHLWVKLQZHLVH
:LFKWLJH�,QIRUPDWLRQHQ�I�U�GLH�/HVHUPRGXOH� �:��
• Die  Antenne  bildet  in  Verbindung  m it  dem  Lesermodul  einen  Schwingkreis,  der  hohe  Spannungen  an  den

Antennenanschlusskontakten  erzeugt .  Vermeiden  Sie  j egliche  Berührung  m it  den  Antennenkontakten  während
des Betr iebs des Lesers und halten Sie Kinder von der Vorr ichtung fern.

• Die  RF-Leserfam ilie  ist  nicht  zum  Verr iegeln  oder  zur  Sicherung  einer  Tür  entwickelt  worden.  Bei  längerem
Verlassen der von den Lesern zugänglich gemachten Räumen muss daher weiterhin die Tür m it tels Originalschlüs-
sel verschlossen werden.

• Bringen  Sie  die  Leserelekt ronik  zum  Zweck  der  sabotagesicheren  Anwendung  unbedingt  -  für  Nichtautor isier te
unerreichbar -  innerhalb des Gebäudes an.

• Wir  übernehmen  keiner lei  Haftung  für  Schäden,  die  durch  unsachgemäße und  fahr lässige Handhabung  der  RF-
Leser-Produkte entstanden sind.

Zur  Verwendung der RF-Leser  benöt igen Sie spezielle, für  diese Leser  geeignete Transponder.

+LQZHLVH�]XU�,QVWDOODWLRQ�GHU�/HVHUPRGXOH�
• Die Module sind Lese-  und Steuergeräte der Wirkungsweise Typ 1 nach EN 60730 (VDE 0631) .
• Achten Sie bei der I nstallat ion der Leser-  und Antennenmodule auf saubere und t rockene Umgebung.
• Die einzelnen Module müssen t rocken und staubfrei sein.
• Sichern Sie die Versorgungsleitung m it  einer Sicherung 2,5A ( t räge)  ab.
• Sollte  die Spannungsversorgung  des RF-Lesers für  die Versorgung  der  Lesermodule  m ithilfe  eines Klingelt rafos

erfolgen,  so  muss  dieser  den  Anforderungen  gemäß  EN 61558-2-8  (DI N  VDE 0570  Teil  2-8:  Besondere  An-
forderungen an Klingel-  und Läutwerkt ransformatoren)  entsprechen.

+LQZHLVH�]X�(LQEDX�XQG�3ODW]LHUXQJ�GHU�/HVHUPRGXOH�
Folgende Richtlinien sind beim Einbau des Lesers und seiner Antenne zu beachten:
• Zwischen Antenne und Transponder dürfen sich keine metallischen Gegenstände befinden.
• Die Antenne soll auf nichtmetallischem Mater ial (Holz, Beton)  m it  einem Mindestabstand von 3cm zu anderen me-

tallischen Teilen mont ier t  werden.
• Die  Antennenleitung  dar f  nicht  länger  als  1,5  m  sein.  Andernfalls  kann  der  in  den  technischen  Daten  für  die

Lesermodule genannte Leseabstand nicht  gewährleistet  werden.
• Die Antennenleitung darf nicht  unm it telbar neben anderen st romführenden Leitungen ver legt  werden.
• Es dürfen keine zwei Antennenleitungen nebeneinander ver legt  werden.[ \�]�^`_Ca�b c!d�e"]gf-]�h�i/]�i/]�ikjFl�m!n:]�o:]�iqpX^ i/rg]�^ b�]ts"c�u5i�v�b�egr"]�i?_wa"r=v�x ]Lv�b c�]�i/]�^ b�d�b�r�]�izy�]�i�fX^ ] r�]�b�{Cp-]�b�b|]�^ b

_}^ b�r�]�o2c�d�~�o2c�d�b�r-y"a5b-]�c�p-dS�-_w]�c�]�i��2pX^ o:��h�]�b-r�]�bXn:]�o:]�i/e�]�i/� c�]�b-]�^ b�e�]�h�d�x c�]�bWpX^ i/r=�
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1. + 12V oder 12 V ~
2. GND oder 12 V ~
3. + 24V ��� ��h c)v�b�e��5��]�^ b�]?���k�P�J�
4. Relais 1 (Schliesser)  
5. Relais 2 (Schliesser)
6. Antenne 1
7. Antenne 2

�� %DXWHLOEHVFKUHLEXQJ
Der  Standalone-Leser  ist  ein RF-Leser,  als Plat ine oder  im  kompakten Gehäuse zum  Öffnen von Türen oder  Garagen-
toren.  Über  das integr ier te Relais können  Türöffner  direkt  bet r ieben  werden.  Zum  Öffnen  von  Garagentoren  ist  der
Leser  über  einen separaten Eingang an + 24 V zu betreiben. Schaltungsbeispiele für  den Leser  finden Sie in Kapitel 9.
Anwendungsbeispiele. 

�

3ODWLQH�6WDQGDORQH�/HVHU
.RQWDNWEHOHJXQJ� ����

�� )XQNWLRQVEHVFKUHLEXQJ
Der Standalone-Leser  ist  ein  RF-Leser ,  der  in  einem  internen  EEPROM-Speicher  bis zu  20  Transpondernummern  ab-
speichern kann. Wird bei der Erfassung der Transponderdaten ein Transponder m it  einer dieser abgespeicherten Num-
mern erkannt ,  so schaltet  der  Leser  ein Relais (Schließer) .  Die Schaltzeit  des Relais ist  einstellbar  von 0,5  sec bis 15
sec, ab 1 sec in Schr it ten von jeweils 1 sec.
Die Transponder  (Schlüsselt ransponder) ,  die einen Schaltvorgang ( “Öffnen“ )  ermöglichen sollen, werden m it tels eines
Mastert ransponders in das EEPROM abgespeichert .  Beim  Master transponder handelt  es sich um  einen beliebigen “nor -
malen“  Transponder, der nach Betät igen einer Taste als Mastert ransponder im  EEPROM abgelegt  wird.
Eine detaillier te Beschreibung dieses Vorgangs erfolgt  im  Abschnit t  8. \�]�r=^ ]�b�v�b�e  weiter  unten.

�� $QVFKOXVV
Die genaue Kontaktbelegung ersehen Sie bit te aus der Tabelle im  Abschnit t  \�d�v c�]�^ x ~�]�o:��h�i/]�^ ~�v�b�e�{  oben.
Der Leser kann über get rennte Eingänge sowohl an 12 V Gleich-  oder Wechselspannung bet r ieben werden, als auch
an 24 V Gleichspannung. 
Er hat  im  normalen Lesemodus eine Stromaufnahme von unter 50 mA  und ca. 75 mA beim  Schalten des Relais.
Die Abmessungen der Leserplat ine bet ragen ( lxbxh) :  84x68x20 mm.

 
�� ,QEHWULHEQDKPH

Haben Sie Standalone-Leser  und Antenne laut  Anschlussplan angeschlossen,  so kann der  Leser  in Betr ieb genommen
werden.
Schalten Sie dazu die Spannungsversorgung des Lesers ein:
Nach Anschließen der Versorgungsspannung befindet  sich der Leser im  Dauerlesemodus.
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�� %HGLHQXQJ

• � i/a"e=i/d�fXfX^ ]�i�v�b�e?r�]�oW_wd�o2c�]�iZc)i/d�b�o ��a5b�r�]�i/o

Beim  erstmaligen Konfigur ieren des Lesers muss zuerst  der Mastert ransponder einprogrammiert  werden.
I n den Programmierzustand für  den Mastert ransponder  gelangt  man,  indem  die Taste solange gedrückt  wird  bis
die LED nach dem  Aufleuchten wieder  er lischt  (ca. 1 sec) .  Danach Taste loslassen und den Master transponder  an
die  Antenne  halten.  Das  Erkennen  des  Mastert ransponders  wird  m it  einem  dreimaligen  Aufleuchten  der  LED
quit t ier t . 
Der  Leser  befindet  sich maximal für  die Dauer  von 5  Sekunden im  Programmierzustand für  den Mastert ranspon-
der.  Wird  in  dieser  Zeit  kein  Transponder  an  die  Antenne  gehalten,  dann  quit t ier t  der  Leser  den  Vorgang  m it
einem fünfmaligen Aufleuchten der LED und fällt  dann in den Lesemodus zurück.

Der  vorher  als  Mastert ransponder  gespeicherte  Transponder  ist  nur  zum  Programmieren  weiterer
Schlüsselt ransponder berecht igt , kann aber selbst  nicht  als Schlüsselt ransponder gespeichert  werden.
Ein Mastert ransponder kann nicht  zum normalen Öffnen verwendet  werden.
Bit te markieren Sie I hren Mastert ransponder entsprechend und bewahren Sie ihn sorgfält ig auf.

x � ^ bXb�]�v�]�i
_wd�o2c�]�iZc)i/d�b�o ��a5b�r�]�i�pX^ i/r?e�]�o ��]�^ ��h�]�iZc

Sollte  der  Mastert ransponder  ver loren  gehen,  kann  ein  neuer  Transponder  als  Mastert ransponder  gespeichert
werden. Der alte Mastert ransponder wird hierdurch ungült ig.

Ein  als  Schlüssel  verwendeter  Transponder  hat  nach  dem  Einprogrammieren  als  Mastert ransponder  keine
Schlüsselfunkt ion mehr.

Bereits gespeicherte Schlüsselt ransponder  bleiben im  Leserspeicher  erhalten,  d.h.  sie werden durch  das Einpro-
grammieren eines neuen Mastert ransponders nicht  gelöscht .

x � i/a"e=i/d�fXfX^ ]�i�v�b�e?r�]�i�s���h�x ��o:o:]�x c)i/d�b�o ��a5b�r�]�i

Zur  Programmierung der  Schlüsselt ransponder  muss der  bereits gespeicherte Mastert ransponder  für  m indestens
3  Sekunden,  jedoch  für  weniger  als  10  Sekunden  zum  Einlesen  an  die  Antenne  gehalten  werden.  Der  Leser
wechselt  für  10  Sekunden  in  den  Programmiermodus.  Dieser  Zustand  wird  durch  ein  zweimaliges kurzes Auf-
leuchten der LED signalisier t .
Jeder  in  dieser  Zeit  gelesene Transponder  wird  im  Leser  als gült iger  Schlüssel (Schlüsselt ransponder)  abgespei-
chert .  Jeder  erkannte  und  abgespeicherte  Schlüsselt ransponder  wird  m it  einem  einmaligen  kurzen  Aufleuchten
der LED quit t ier t . Bereit s abgespeicherte Schlüsselt ransponder  werden nicht  erneut  abgespeichert  und som it  auch
nicht  quit t ier t  (LED leuchtet  nicht ) .
Die  10-Sekunden-Ablaufdauer  für  den  Programmiermodus wird  m it  dem  Erkennen  eines Schlüsselt ransponders
jeweils neu gestartet . 
Ein  vorher  als  Mastert ransponder  abgespeicherter  Transponder  kann  nicht  als  Schlüsseltransponder  verwendet
werden.

[ �
^ b�� v ����e�]�bWy"a5b-s���h�x ��o:o:]�x c)i/d�b�o ��a5b�r�]�i�b

Wird der  Mastert ransponder  für  mehr  als 3,  jedoch weniger  als 10 Sekunden gelesen, wechselt  der  Leser  in den
Programmierzustand und die im  Leser bereits abgespeicherten Transponder bleiben erhalten. 
Dadurch können neue Transpondernummern als Schlüsselt ransponder  zu den bereits vorhandenen Nummern hin-
zugefügt  und abgespeichert  werden.

[ n:u"o:��h�]�b-d�x x ]�i�e�]�o ��]�^ ��h�]�iZc�]�b-s���h�x ��o:o:]�x c)i/d�b�o ��a5b�r�]�i

Wird  der  Master transponder  länger  als 10  Sekunden  an  die  Antenne  gehalten,  löscht  der  Leser  alle  abgespei-
cherten Transponder und wechselt  in den Programmierzustand. Die LED leuchtet  erst  nach ca. 3 sec und dann er -
neut  nach ca. 10 sec zweimal auf und der Leser beginnt  m it  der Neuprogrammierung der Schlüsselt ransponder.
Einzelne Transponder können nicht  separat  gelöscht  werden.

� ��h c)v�b�e���\�]�^X]�i/o2c)f-d�x ^ e�]�i���b�~�]�c)i�^ ]�~�b�d�h�f-]+o:a5x x c�]�b�s�^ ]+r�]"bMs=��]"^ ��h�]�ig��a5fX��x ]�c�c�x u"o:��h�]�b {�r=�Ah��Br�]�i
_wd�o2c�]�iZc)i/d�b�o ��a5b�r�]�i
fXv�o:oWfX^ b�r�]�o2c�]�b�ok� �?s�]���v�b�r�]�b-d�b-r=^ ] � b c�]�b�b�]<e�]�h�d�x c�]�bWp-]�i/r�]�b��
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[ � ^ b�o2c�]�x x ]�b-r�]�i�s���h�d�x c��:]�^ c
r�]�oWj5]�x d�^ o

Die Schaltzeit  des Relais ist  beim  Leser einstellbar. Achten Sie darauf, dass sich kein Transponder in der Nähe der
Antenne befindet .
Zum Einstellen der Schaltzeit  des Relais halten Sie die Taste für  m indestens 5 sec gedrückt , solange bis die LED
erneut  aufleuchtet  (die LED leuchtet  sofort  bei Tastendruck und er lischt  nach ca. 1 sec zum Signalisieren des Pro-
grammierzustandes für den Mastert ransponder) . 
Nach Aufleuchten der LED lassen Sie die Taste los und drücken die Taste kurz sooft  wie Sie Sekunden Schaltzeit
einstellen wollen. Das heißt  für  3 sec ist  die Taste dreimal zu drücken, für  5 sec fünfmal. Die maximale Schaltzeit
bet rägt  15 sec. Beim  Drücken der Taste er lischt  die LED und leuchtet  wieder beim  Loslassen. Som it  können Sie
die Anzahl der Tastendrucke auch opt isch m itzählen. Haben Sie die gewünschte Schaltzeit  eingestellt , dann halten
Sie zum Abschließen des Einstellvorganges die Taste erneut  solange gedrückt , bis die LED dreimal kurz aufleuch-
tet . Dam it  ist  der Einstellvorgang der Schaltzeit  des Relais abgeschlossen.
Sollten Sie versehent lich die Taste öfter  als die er laubten 15-mal ( für  15 sec Schaltzeit )  gedrückt  haben, so br icht
der Leser den Programmiervorgang ab, ohne die Schaltzeit  zu verändern (die LED blinkt  fünfmal) .

Zum Einstellen der kürzesten Schaltzeit  von 0,5 sec lassen Sie die Taste nach ca 5 sec, nach dem Aufleuchten der
LED, kurz los und halten Sie dann erneut  solange gedrückt  bis die LED dreimal aufleuchtet .

Die Schaltzeit  des Relais wird außerdem solange ver längert , solange sich ein gült iger Schlüsselt ransponder im
Lesefeld der Antenne befindet . Das bedeutet  auch, dass die eingestellte Schaltzeit  erst  ab dem Zeitpunkt  gezählt
wird, ab dem der Transponder das Lesefeld der Antenne ver lassen hat .
 [�s���]�^ ��h�]�i/d�b��:]�^ e�]

Es können bis zu 20 Schlüsselt ransponder im  Leser gespeichert  werden.
I st  der  Speicher  voll  (20  Schlüsseltransponder) ,  so  signalisiert  der  Leser  diesen  Zustand beim  Versuch,  weitere
Transponder zu programmieren, m it  einem fünfmaligen Aufleuchten der LED.

x n:]�o:]�f-a"r=v�o

Wird  vom  Leser  ein  Transponder  gelesen,  so  wird  seine  Nummer  m it  den  im  Speicher  abgelegten
Schlüsselt ranspondernummern verglichen. I st  die Nummer im  Speicher  vorhanden,  wird das Relais für  die einge-
stellte Dauer geschaltet . Gleichzeit ig leuchtet  die LED für die Dauer des Schaltvorganges.

�� $QZHQGXQJVEHLVSLHOH
Schaltungsbeispiel Türöffner: Schaltungsbeispiel Garagentorant r ieb:

Achten Sie auf den korrekten Anschluss der Verbindungsleitungen laut  Beschreibung des Torantr iebs und ob der
Taster, wie im  Beispiel dargestellt , tatsächlich nach GND getastet  werden muss.
Stellen Sie die Schaltzeit  des Relais auf 0,5 sec ein, dam it  Sie die Torbewegung schnell zwischen AUF und AB um-
schalten können.  
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���3IOHJH��:DUWXQJ�XQG�(QWVRUJXQJ
Neben  der  Versorgung  m it  der  vorschr iftsmäßigen  Spannung  und  der  best immungsgemäßen  Verwendung  als Gerät
für  die Erfassung,  Speicherung und Erkennung von Transponderdaten erfordert  der  Standalone-Leser  keine spezielle
Pflege und Wartung.
Ein  wider  Erwar ten  unbrauchbar  gewordener  RF-Lesekopf  ist  gemäß der  geltenden gesetzlichen Vorschr iften  zu ent -
sorgen.

���6W|UXQJVEHKHEXQJ
Bei korrekter  Anwendung der  Vorschr iften in den diversen Bedienungsanleitungen sind keine Störungen zu erwarten.
Sollte  dies doch  der  Fall  sein,  so  unternehmen  Sie  bit te  keine eigenen  Reparaturversuche,  sondern  lassen  Sie  das
Modul   am  Ort  des Kaufes  von  einem  Fachmann  überprüfen  und  ggf.  repar ieren.  Bei  unsachgemäßer  Behandlung
er lischt  die Garant ie.

���7HFKQLVFKH�'DWHQ
Betr iebsspannung Lesermodul:  + 12V, 

separater Eingang:  + 24V
Stromaufnahme Lesermodul: max. 100 mA
Sendefrequenz: 125 kHz
Relaisschalt leistung 1 x UM: 3A /  30VDC, 3A /  125VAC
Max. Leseent fernung: etwa 7 cm
Max. Ent fernung Antenne /  Elekt ronik:  1,5 m
Max. Transponderzahl: 20 Schlüsselt ransponder,

1 Mastert ransponder
Abmessungen Gehäuse (LxBxT) : 125x75x28mm
Betr iebstemperatur: 0°C bis 45°C

���+HUVWHOOHUDQJDEHQ
CODATEX Hainzlmaier KEG
I schlerbahnst raße 15
A – 5020 Salzburg

Email:  info@codatex.com
I nternet :  h c�c)���8�"� pWpWpX� ��a"r�d c�]��=� ��a5f

Hierm it  erklären wir , dass sich dieser RF-Leser  in Übereinst immung m it  den grundlegenden Anforderungen und den
anderen  relevanten Vorschr iften der Richt linie 1999/ 5/ EG befindet .
Die Original-Konform itätserklärungen (Regist r ier .Nr.:  G0M20208-7058-C)  sind auf www.codatex.com  abrufbar.

Das Gerät  ist  für  folgende Länder not if izier t  und darf ausnahmslos nur dort  bet r ieben werden:  
Österreich (AT) , Deutschland (DE)  und Schweiz (CH) .
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